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Die wirtſchaftliche Lage der Aerzte
en am Sonnabend nach 14tägiger Dauer beendetenweſelpoltden Verhandlungen des Reichstages ſpielte neben

zahlreichen anderen Fragen auch das Verhältnis der Aerzte
zu den Krankenkaſſen eine grewe Rolle das ja ſeit

i on auch außerhalb des Parlaments ine der Krankenkaſſen apeſa wie der ärztlichen Ver
einigungen Gegenſtand lebhafteſter Erörterungen iſt Die

ifferenzen zwiſchen beiden Teilen haben ſich allmählichZie geſiegt daß verſchiedentlich die Aerzte ſich genötigt
ahen den Krankenkaſſen gegenüber einen veritablen Streik
zu infzenieren und die letzteren wiederum kein Mittel un
verſucht ließen Streikbrecher heranzuziehen und ſo die
Aerzte gewiſſermaßen zu zwingen ſich dem Willen der Kaſſen
zu fügen Die Situation die hierdurch hervorgerufen
wurde war in Köln beiſpielsweiſe derart unerträ lich ge
worden daß die Regierung als Aufſichtsbehörde ſich ge
nötigt ſah einzugreifen und die Kaſſen anzuweiſen die
Forderungen der Aerzte die nebenbei geſagt durchaus nicht
ünbillig waren zu erfüllen was die Kaſſen wiederum veranlaßt
hat ſich gemäß Beſchluſſes einer am Sonnabend abgehaltenen
großen Verſammlung telegraphiſch an den Kaiſer
zu wenden und dieſen um Schutz vor ihrer beabſichtigten
Auslieferung an die Aerzte zu bitten

Der Erfolg oder vielmehr der Nichterfolg dieſer un
gewöhnlichen Bitte kann für den nicht zweifelhaft ſein der
der allmählichen Entwicklung des Konflikts zwiſchen Aerzten
und Krankenkaſſen gefolgt iſt und auch an den Erörterungen
Intereſſe genommen hat die darüber im Reichstage ſtatt
fanden Hier war es beſonders der freiſinnige Abgeordnete
Dr Mugdan der ſelbſt praktiſcher Arzt und ſeit zwölf
Jahren auch für Krankenkaſſen tätig ein überaus lebendiges
Bild von den Zuſtänden im ärztlichen Berufe entrollte wie
ſie ſich allmählich durch das Kaſſenweſen herausgebildet
haben ein Bild ſo anſchaulich und überzeugend daß ſelbſt
Graf Poſadowsky in deſſen Händen doch alle Fäden unſerer
ſozialen n ebung zuſammenlaufen ſich zu dem Be
kenntnis veranlaßt ſah daß ein Lot Erfahrung mehr wert
ſei denn ein Pfund Theorie Abg Mugdan ſprach es offen
aus was allen die zu ſehen und zu hören gewohnt ſind
längſt klar war nämlich daß es die Sozialdemokratie
allmählich verſtanden hat ſich der Leitung der Kranken
kaſſen zu bemächtigen und politiſche Tendenzen
in dieſe hineinzutragen Tendenzen die ſie vor allem dadurchbekundet daß ſe ſich nur ganz ausnahmsweiſe und wo ſie

nicht anders kann geneigt zeigt Aerzte zur Kaſſen
praxis zuzulaſſen die nicht ſozialdemokratiſch geſinnt
ſinnt Es erſcheint gar nicht ausgeſchloſſen daß
dieſe Feſtſtellung im Verein mit dem weiteren
Hinweis auf den groben Unfug der ſeitens der
Kaſſen bei der Anſtellung der Kaſſenbeamten und Kaſſen
konkrolleure dadurch getrieben wird daß man weniger auf
die Befähigung denn auf die politiſche Geſinnung ſieht
der Regierung Veranlaſſung gibt von Neuem den ſchon
einmal geplanten Verſuch zu machen den Krankenkaſſen
das Recht der Selbſtverwaltung zu beſchneiden
Es iſt unbeſtreitbar daß das a etzwie es unter dem Einfluß ſozialdemokratiſcher Kaſſen

leitungen gehandhabt wird die wirtſchaftliche Lage der
Aerzte erheblich geſchädigt und wie ein ſtaatlich organiſiertes
Kartell zur Herabſetzung der ärztlichen Honorare gewirkt
hat Vecgeblich wurde ſchon während der Beratung des
Geſetzes darauf hingedeutet daß es ſo wirken könne Die
Regierung wollte nicht darauf hören ſie wies darauf hin
daß die Zahl der Fälle in denen eine Krankheit zur ärzt
lichen Behandlung und Entgeltung kommen werde ſich er
heblich vermehren werde Dieſe Tatſache war an ſich
richtig aber ihre günſtigen Folgen waren nicht imſtande
die nachteiligen Folgen aufzuwiegen die daraus hervor
gingen daß die Patienten dem Arzte gegenüber ſich in
einer mächtigen Koalition befanden

Früher traten Tauſende von Patienten aus den mittleren
und ärmeren Volksſchichten an den Arzt heran mit der
Forderung ſie zu behandeln und mit dem Verſprechen ihn
für dieſe Behandlung zu belohnen Sie bezahlten den Arzt
nicht immer nach Maßgabe der Verdienſte die er um ſie
hatte aber ſie bezahlten ihn nach Maßgabe ihrer Kräfte
ind mehr wurde von ihnen nicht verlangt Heute ver

handelt vielfach der Patient mit dem Arzte über die wirt
ſchaftliche Seite ihres Verhältniſſes gar nicht ſondern an
ſeiner Stelle verhandelt der Kaſſenvorſtand der weder
von dem Dienſte der dem Kranken erwieſen worden iſt noch
von der Anſtrengung die der Arzt gemacht hat eine rechte

orſtellung hat Der einzelne Kranke erfährt kaum wie
niedrig der Arzt für den ihm geleiſteten Dienſt bezahlt
Worden iſt in ihm kann weder der Wunſch erwachen daß
er Lohn des Arztes höher ſein möge noch würde er die

Jorm finden in der ſich dieſer Wunſch erfüllen läßt Die
a envorſtände aher laſſen ſich ganz einſeitig von dem

à unſche leiten durch das Walten des Wettbewerbs den
rWihen Lohn ge herabzudrücken

ſchi ie Aerzte haben ſich nach ihrer Sinnesart ſchwer ent
Oſſen den Weg der wirtſchaftlichen Koalitionwenn nötig der Arbeitseinſtellun ei sund wenn e ſtellung gleichfalls zu betreten

ſie es getan haben haben ſie es nicht mit demden Eifer derſelben Geſchicklichkeit und demſelben Er

ge getan denen notEs ſind Mißſtände
orſchläge die bei dereviſion des Krankenkaſſengeſetzes von ärztlicher Seite

da wurden ſind leider unberückſichtigt geblieben Die
gierung hat für den Notſtand der in einem Teile der

Parlamentsunterſekretär des Auswärtigen Earl Perchy erklärte

Aerzte beſteht weder denſelben ſcharfen Blick noch denſelben
Eifer der Abhilfe gehabt wie für den angeblichen Notſtand
der Landwirtſchaft Selbſt dazu iſt die Regierung noch
immer nicht gekommen die Arbeit welche die beamteten
Aerzte für den Staat leiſten in dem erwünſchten Maße
beſſer zu bezahlen Hoffentlich werden ihr die jüngſten Ver
handlungen im Reichstage Veranlaſſung bieten Maßregeln
in Erwägung zu ziehen die geeignet ſind eine Wandlung
zum Beſſeren herbeizuführen und den ärztlichen Stand in
ſeiner wirtſchaftlichen Lage zu beſſern Die geſetzliche Ein
führung der freien Arztwahl ſcheint uns in dieſer Beziehung
das zunächſt liegende Mittel zu ſein

Der Krieg zwiſchen Japan
und Rußzland

Die Eröffnung der Feindſeligkeiten
Aus Petersburg wird vom 9 Febrnar gemeldet Der

Regiernngsbote veröffentlicht folgendes Telegramm
des Statthalters Alexiew an den Zaren Ungefähr
um Mitternacht vom 8 auf den 9 d Mts machten
japaniſche Torpedoboote einen plötzlichen Minenangriff
anf das auf der änßeren Reede Port Arthurs liegende
Geſchwader wobei die Panzerſchiffe Retviſan und
Czarewitſch und der Kreuzer Pallada beſchädigt

wurden

Damit hat Japan auch den zweiten Schritt getan der
es zum Angreifer in dem bevorſtehenden Kriegsbrand
ſtempelt Es hat zuerſt die Geſandten abberufen und hat
den erſten Schuß getan Die Dinge ſind nun nicht mehr
aufzuhalten und Admiral Alexejew würde ſeine Vollmacht
die Feindſeligkeiten zu beginnen wann es ihm beliebt ſehr
ſchlecht gebrauchen wollte er jetzt nicht ſofort alle kriegeriſchen
Maßnahmen zum Schutze der ruſſiſchen Intereſſen treffen

Japan eröffnet die Feindſeligkeiten in Konſequenz ſeiner bis
herigen Handlungsweiſe Denn wenn die japaniſche Regierung
nux um ſich noch gegen die Volkserregung aufrecht zu er
halten das angeblich unlautere Gaukelſpiel der ruſſiſchen
Verhandlungen kurzerhand abgebrochen hat ſo kann eben
dieſe Volkserregung ſich jetzt niemals bei Stillſtand der kriegs
fertig bereitſtehenden japaniſchen Truppen und Schiffe be
ruhigen ſondern mußte darauf dringen daß die kriegeriſchen
Operationen ſofort im vollſten Umfange eröffnet werden

Vermutlich auf dieſelbe Tatſache geht eine Nachricht
aus japaniſcher Quelle zurück die von der japaniſchen
Geſandtſchaft in London ausgeht Danach hätten die
Japaner 2 ruſſiſche Kriegsſchiffe erobert Es kann
ſich aber hier ebenſo um Aufbauſchung des japaniſchen
Torpedoangriffs auf die außerhalb Port Arthurs kriegs
bereit liegende ruſſiſche Flotte handeln wie bei der ruſſiſchen
amtlichen Meldung um eine Abſchwächung der Tatſachen

Die Haltung der Grofzmnächte
Jn Frankreich iſt man über die Konſequenzen des fran

zöſiſch ruſſiſchen Bündniſſes immer noch nicht klar Der Miniſter
des Aeußern Delcaſſé hatte eine lange Unterredung mit
dem Deputierten Denys Cochin dee beabſichtigte die oſt
aſiatiſche Frage in der Kammer zur Sprache zu bringen
Vor Ausführung dieſer Abſicht wird eine nochmalige Be
ſprechung zwiſchen Delcaſſe und Cochin ſtattfinden Jn den
Wandelgängen der Kammer erzählte man ſich daß Delcaſſé
wahrſcheinlich morgen die Anfrage Cochins beantworten und
dabei auf die Erklärungen zurückgreifen werde die er der
Kammer am 25 März 1903 bei Gelegenheit der Erörterung des
franzöſiſch ruſſiſchen Uebereinkommens betreffend Oſtaſien ge
geben hat Delcaſſé erklärte damols um Frankreich zum tätigen
Eingreifen zu veranlaſſen müßte der Fall eintreten daß
China angegriffen und ſeine Jntegrität verletzt
würde und daß die Jntereſſen Frankreichs in Gefahr
gebracht würden Delcaſſé fügte noch hinzu zur Wahrung der
Jntereſſen Frankreichs und Rußlands in China ſei es nicht
unnützlich daß darüber keine Zweifel beſtehen können daß ſie
einen Gegenſtand gemeinſamer Sorge beider
Staaten bildeten Uebrigens hätten alle Mächte das gleiche
Jntereſſe daß China unverſehrt unabhängig und offen für
den internationalen Handel bleibe Cochin drückte in
ſeiner damaligen Erwiderung ſein Bedauern aus daß Delcaſſé
der Kammer keine Auskunft über die Ausdehnung der Ver
pflichtungen Frankreichs im Kriegsfalle gegeben habe Die
Marſeiller Schiffahrts geſellſchaft Meſſageries Maritimes teilt
mit daß die nach China und Japan verkehrenden Poſtdampfer
und die Schiffe der Gefellſchaft mit Paſſagieren fahrplanmäßig
abgehen werden Man befürchtet allerdings duß Japan den
franzöſiſchen Schiffen den Zutritt zu ſeinen Häfen verwehren
werde Dann würde Shanghai den Endpunkt der oſt
aſiatiſchen Linie der Meſſageries Maritimes bilden und der
Verſuch gemacht werden eine Zweiglinie von Shanghai nach
Japan herzuſtellen

Jn England tagt das Parlament und dies iſt ſofort auf
die Ereigniſſe im fernen Oſten zu ſprechen gekommen Der

auf eine Anfrage von Walton lib Die britiſche Regierung

bezüglich der Mandſchurei erhoben Die ruſſiſche Regierung
habe daraufhin dem Miniſter des Auswärtigen Marquis
of Lansdowne am 8 Januar eine Erklärung des Jnhaltes ab
gegeben daß welche Aenderungen auch in Zukunft in den Be
ziehungen zwiſchen Rußland und der Mandſchurei eintreten
könnten die Mächte doch im Genuß aller Rechte
bleiben würden die ſie vertragsmäßig beſitzen Earl Percy
erwähnte ferner daß die Regierung beabſichtige Konſuln
in den Städten Mukden und Antung zu ernennen die
beide dem amerikaniſch chineſiſchen Vertrage zufolge geöffnet
werden ſollen Der Staatsfekretär des Junern Akers
Donglas erklärte die Regierung ſei von dem Abbruch der
diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen Rußland und Japan
amtlich in Kenntnis geſetzt worden er habe aber dem Hauſe
keine weitere Mitteilung zu machen Bowles fragte ob die
Regierung die Behörden in den britiſchen Häfen und Kohlen
ſtationen inſtruiert habe welche Haltung ſie im Falle eines
Krieges den Schiffen der Kriegführenden gegenüber zu
beobachten hätten Der Staatsſekretär des Jnnern erwidert
die Frage ſei der Aufmerkſamkeit der Regierung nicht entgangen

Daß Englands Marine beizeiten ihr Pulver trocken
hält ergibt folgende Mitteilung Die Admiralität hat den
Befehlshaber der Londoner Feuerwehr deren ſämlliche
Mannſchaften bei der Flolte gedient haben zu elner ſofortigen
Mitteilung aufgefordert wieviele Mann von der Feuer
wehr der Marinereſerve angehören

Die Niederlande ſind in Anbetracht ihres großen Kolonkal
beſitzes und ihrer kleinen Flotte bei einem aſiatiſchen Weltkrieg
ohne Bundesgenoſſen beſonders ſchlau daran Jm Fall eines
ruſſiſch iapaniſchen Krieges wird die Regierung ſowohl für die
Niederlande wie für Niederländiſch Jndien ſtrikteſte
Neutralität erklären beſonders weil im indiſchen Archipel
ſich mehrere Kohlendepots befinden die auf dem Wege
liegen den die Flotten der Kriegſührenden zu nehmen hätten
Der aus Surinam zurückgekehrte Kreuzer De Ruyter wird
Befehl erhalten nach Jndien zu gehen zum Schutz der Neu
tralität der Niederlande

Jtalien erklärt ſich vorläufig mit dem gegenwärtigen Schutz
ſeiner Jntereſſen befriedigt Die Zeitung Capitale erklärt es
ſei nicht wahr daß Jtalien ſeine Streitkräfte im äußerſten Oſten
zu verſtärken beabſichtige Sobald das Kriegsſchiff Puglia
in den japaniſchen Gewäſſern eingetroffen ſek werde die Re
gierung das Kriegsſchiff Vettor Piſani in das Mittelmeer
zurückberufen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Am Sonnabend fand bei dem Reichskanzler und der Gräfin
v Bül ow anläßlich des Geburtstages der Frau Gräfin eine
muſikaliſche Sokree ſtatt zu welcher der Kaiſer und Prinz
und Prinzeſſin Heinrich erſchienen waren und zu der eine Reihe
von Einladungen an Mitglieder der Hofgeſellſchaft und der Diplo
matie an Gelehrte und an Freunde des Hauſes ergangen waren
Unter den Geladenen befand ſich auch Fran Coſima Wagner
und Siegfried Wagner Graf und Gräfin Harrach die Pro
feſſoren Diltbey Schmoller Slaby und Adolf Harnack Graf
und Gräfin Auguſt Enlenburg Ober Hofmeiſter Graf Secken
dorff Miniſterialdirektor Althoff Herr und Frau Arnold von
Siemens Unterſtaatsſekretär Frhr v Seckendorff u a Zur
Aufführung gelangte das Lisztſche Lied Loreley durch Fräulein
Emmy Deſtinn Fräulein Bianka Nanutra ſpielte Ein Album
blatt von Richard Wagner Fräulein Alice Ripper trug dle
Lisztſche Rhapſodie Herr Boptiſt Hoffmann die Loeweſche
Ballade Kaiſer Heinrichs Waffenmacht vor Den Abſchluß
bildete das Duett zwiſchen Senta und dem Holländer aus dem
zweiten Akte der Wagnerſchen Oper das von Fräulein Deſtinn
und Herrn Hoffmann geſungen wurde

Der Großherzog von Mecklenburg Schwerin
begibt ſich nach kurzem Aufenthalt am Wiener Hofe nach Penzing
bei Wien um im dortigen Palais des Herzogs von Cumberland
noch einige Tage in der Nähe ſeiner Br o ut zu verbringen

Der Großherzog von Heſſen iſt geſtern nachmittag
aus London wo er inkognito weilte wieder in Darmſtadt ein
getroffen

Zum Chefredakteur der Nationalzeitung iſt der bis
herige Stellvertreter des Chefredakteurs Arthur Dix an
Stelle des verſtorbenen Köbner beſtimmt worden

Die Aufſicht bei den Amtsgerichten
Die Debatte im Abgeordnetenhanſe über die dem Landtage

vorliegenden Richter Geſetzentwürfe ſchloß geſtern mit einem
für die Ausſichten der Vorlage charakteriſtiſchen Ergebnis näm
lich mit einer das Stärkeverhältnis der entgegenſtehenden An
ſichten zweifelhaft laſſenden Meinungsverſchiedenheit über die
geſchäftliche Behandlung der Vorlagen ob dieſe der auf 21 Mit
glieder zu verſtärkenden Juſtizkommiſſion oder einer beſonderen
Kommiſſion von 21 Mitgliedern überwieſen werden ſoll Es
mußte zur Abſtimmung durch Hammelſprung geſchritten werden
welche die Beſchlußunfähigkeit des Hauſes ergab

Die Ausführungen der Redner ließen erkennen daß der Stand
punkt der einzelnen Parteien zu dieſen Vorlagen nicht ein partei
politiſcher iſt Der ſtärkſte Widerſtand gegen die Vorlagen hat
ſeinen Sitz im Zentrum dort hält man ſeit Windthorſts Zeiten
grundſätzlich feſt an der Geſtaltung der Amtsgerichte
als Jnſtitut ſelbſtändiger Einzelrichter und betrachtet deshalb
die Vorlage als einen Angriff auf dieſes für die Unabhängigkeit
der Rechtspflege bedeutſame Prinzip Rechts und links vom
Zentrum zeigen Wellenlinien die Stellungnahme der anderen
Parteien zu den Vorlagen an Die freikonſervative und die
nationalliberale Partei ſind diejenigen welche den Vorlagen
ſympathiſch oder doch nicht unſympathiſch gegenüberſtehen bei
den freiſinnigen Parteien dagegen und anſcheinend nicht viel

habe wiederholt bei der ruſſiſchen Regierung Vorſtellungen
weniger ſtark bei der konſervativen Partei finden die Ja

gegen die Vorlage Vechtung Dieſe Gründe wurzeln weſentl

h



darin daß nur ein dringendes Bedürfnis zu der vorgeſchlagenen
Aenderung Anlaß geben könnte daß aber ein ſolches bisher
nicht nachgewieſen iſt und daß ferner die Erwartung der Juſtiz
verwallung in den durch die Gefetzentwürfe neu zu ſchaffenden
Amlsgerichtsdirektorſtellen für eine lange Zeitdauer
beſonders geeignete Anſſichtöbeamte zu bekommen nicht geteilt
wird ſondern daß man vielmehr befürchtet in dieſen Stellungen
werden ſich in der Regel nur ſolche Richter befinden welche in
verhältnismäßig jüngerem Alter das Bedürfnis haben ihre Be
fähigung zu höheren Stellen zu zeigen Das Schickſal der
Vorlagen iſt einſtweilen zweifelhaft und wird weſentlich von
der Klärung der Anſichten in der Kommiſſionsberatung ab
hängen Jn der 10 Minuten nach Abbruch dieſer Sitzung er
öffneten neuen Sihnng ergab die Abſtimmung die Ueberweiſung
der Vorlagen an eine beſondere Kommiſſion von 21 Mit
glliedern

Wieder eine kleichtſinnige Behauptung Bebels
Jn einer der letzten Sitzungen des Reichstages bat der

Abgeordnete Bebel die Behauptung aufgeſtellt daß die Reden
der Sozialdemokraten dem Hauſe durchaus nicht mehr Zeit
fortnähmen als die Reden der übrigen Parteien Dieſe
Behauptung hat zur Aufſtellung nachſtehender Statiſtik auf
Grund der ſtenographiſchen Protokolle Veranlaſſung gegeben
Es haben vom 3 Dezember bis zum 24 Januar beanſprucht
Die Deutſch Konſervativen 85 Spalten des ſtenographiſchen Be
richts die Reichspartei 33 die Polen 35 das Zentrum 133
die Nationalliberalen 133 Freiſinnige Volkspartei 102 Frei
ſinnige Vereinigung 52 Süddeutſche Volksp 21 Antiſemiten 62
Sozialdemokraten hingegen 331 Spalten Die Sozialdemokraten
zählen 80 Abgeordnete das Zentrum 89 die Konſervativen
xund 50 die Nalionalliberalen 47 die freiſ Volképartei 21 die
Reichspartei 18 die Polen 15 die freiſ Vereinig 8 die ſüdd
Volkspartei 5 Abgeordnete die Antiſemiten 5 Mitglieder Das
ergibt durchſchnittlich auf einen Redner der anderen Parteien
kaum 2 Spalten auf jeden Sozialdemokraten über 4 Spalten
Die Sozialdemokraten ſind alſo im Reden ſtärker als die bürger
lichen Parteien Jm Handeln ſteht es bekanntlich gerade um
gekehrt

Politiſches
S Dem geſtern in Koburg zuſammengetretenen gemein

fchaftlichen Landtag der Herzogtümer Keburg und Gotha
ging als wichtigſte Vorlage der Antrag zu das bisherige ſeit
1852 in Gültigkeit befindliche Geſetz betr die Wahlen zum
Landtage abzuändern und ſich bezügl der Neuordnung
an das Reichsgeſetz anzulehnen Es ſollen geheime Stimmzettel
abgabe verſchloſſene Wahlkuverts und Jſolierräume bei den
Urwahlen zur Einführung gelangen Der gemeinſchaſtliche
Landtag hatte freilich als er unterm 9 Mai 1901 das Erſuchen
an die Regierung um Vorlage eines neuen Wahlgeſetzes ſtellte
auch feſtzulegen erſucht daß die Landtage aus direkten
Wahlen mit geheimer Abſtimmung und abſoluter Mehrheit
hervorgehen ſollen doch ſah die Staatsregierung in dem jetzigen
Entwurfe von dieſer beankragten Abänderung des materiellen
Wahlrechts durch Einführung der direkten Wahl ab
indem zu einer ſolchen grundſätzlichen Entſcheidung nach Anſicht
des Staats miniſteriums ſchon die jetzige Uebergangsperiode bis
zur Volljährigkeit des Herzogs nicht geeignet ſek Der Entwurf
ging nach Kenntnisnahme ſofort an die Verfaſſungskommiſſion
Anweſend waren von den 30 Abgeordneten 27 entſchuldigt
fehlten zwei während der agrariſche Abgeordnete von Wangen
heim vor kurzem ſein Mandat niedergelegt hatte da er ſich als
eſf gter in die Schutztruppe in Südweſtafrika hat aufnehmen

en

Volkswirtſchaftliches
Heute vormittag begann der elfte Verbandstag der deutſchen

Seeſchiffervereine in Anweſenheit des hanſeatiſchen Ge
ſandten Dr Kluegmann der Geheimräte von Jonquières im
Reichsamt des Jnnern und von der Hagen im Handelsminiſterinm
des Kontreadmirals Vüllers u a Die Verſammlung nahm ein
ſtimmig eine Entſchließung an die die Regierung erſucht ſie
möge dem für deutſche Kauffahrteiſchiffe durch kaiſerlichen
Erlaß ab 1 April 1905 vorgeſchriebenen Ruderkommando
internationale Gültigkeit verſchaffen und die Lootſen
anweiſen auf ihren Schiffen nur deutſche Kommandoworte
zu gebrauchen Die Verſammlung lehnte dann einen Antrag
Proehls Hamburg über die Einteilung des Offizierdienſtes in
drei Wachen auf Dampfern und Seglern über 1000 Normal
regiſtertons ab Bezüglich Ausbildung der Führer von Fluß
und Haffahrzeugen wurde der Antrag des Seeſchiffer
vereins Stettin angenommen den Reichskanzler zu erſuchen daß
Führ er von Fluß Luſt und Haffahrzeugen ſoweit ſie Ge
wäſſer befahren die von Seeſchiffen befahren werden ſich
einer Prüfung zu unterwerfen haben worin die Kenntnis der
kaiſerlichen Verordnung und genügende Kenntnis des Fahrwaſſers
verlangt wird Hierzu äußerte ſich wiederholt der Vorſitzende
des Oberſeeamts Geheimrat Werner Bezüglich der Frage der
Schallſignale wurde auf Antrag des Seeſchiffervereins Weſer in
Bremerhaven beſchloſſen jede Aenderung der zurzeit beſtehenden
Nebelſignalvorſchriften vorläufig abzulehnen die
Sache aber weiter zu verfolgen

Verwaltung und Rechtspflege

Die Pariſer Zeitſchrift Le Rire iſt nach zwei
maliger Verurteilung binnen Jahresfriſt für Deutſchland auf die
Dauer von zwei Jahren verboten worden

Kuskand
a Die rote Juternatiounale

m Sonntag tagte im Volkshauſe in Brüſſel unter Vander
deldes Vorſitz dasinternationaleſozialiſtiſcheBureau
bei dem s frig in auswärtiger Politik gekannegießert wurde
unendlich viel ſchlimmer als je auf den älldentſchen Verbands
tagen über die ſich die Sozialiſten ſo gern entrüſten Aus
Deutſchland waren nach der Frkf Ztg Kantsky Singer und
Roſa Luxemburg erſchienen aus Oeſterreich Viktor Adler aus

We Vaillant und Cipriani aus Holland Troelſtra und
ankol aus England Quelch Man ſetzte die vorläufige Tages

Ardnung des im nächſten Auguſt ſtattſindenden internationalen
Sozialiſtenkongreſſes feſt Zwei intereſſante Tagesordnungen
wurden angenommen die erſte Tagesordnung proteſtiert gegen
die Dlenſte welche Deutſchland der rufſiſchen Polizei
leiſtet die zweite von Vaillant vorgeſchlagene Tagesordnung
lautet Falls durch ein Verbrechen der Herrſchenden und des
Kapitalismus ein Krieg zwiſchen Japan und R uß
1an d ausbrechen ſollte wäre es die Pflicht der Sozialiſten
aller Länder beſonders der franzöſiſchen engliſchen und deutſchen
Arbeiterpartei mit allen Kräften die Einbezichung ihrer Länder
in den Krieg zu verhindern Trotz Widerſpruchs Adlers und
Vankols wird auch eine Reſolution angenommen welche ſich
für die ne der Balkannationen ausr Der genaue Termin des internationalen So ialiſten

ngreſſes wird von den holländi titgliwäter bekannt gegeben er gen Mitglledern des Bureaus

Die engliſche Regierung über das Schutzzoll
yſtem

Der liberale Abgeordnete Morley brachte ein Amendement

zolls ſchädige die nationgle Kraft und Wohlfahrt Die Debalte
über das ſodann eröffnet wurde wird vorans
ichtlich mehrere Tage dauern

Handelsminiſter Gerald Balfour erwiderte Morley
die Polifik der Regierung ſei nicht auf Schutzzoll gerichtet Er
und ſeine Kollegen lehnken es ab der Polilik die der Premier
miniſter perſönlich aufgeſtellt habe gegenüberzutreten
oder ſich ihr anzuſchließen Er würde die Annahme des
Schutzzollſyſtems für eine un kluge Politik halten Beifallder Belalem Er ſei kein Gegner einer Politik die die
Kolonſen bevorzuge er lehne es aber ab ſeine Meinung über
die Wege auszuſprechen die Chamberlain zur Erlangung ſolcher
Bevorzugung angegeben habe Weder Premierminiſter Bal
fonur noch Chamberlain wohnten der Sitzung bei

Faſt gleichzeitig fand in der Guildhall eine Verſammlung
von Vertretern der Geſchäſtswelt ſtatt die außerordentlich
zahlreich beſucht war Der Herzog von Devonſhire hielt
eine Rede über die Fiskalfragen in der er unter dem lebhaften
Beifall der Anweſenden die Argumente darlegte die für den
Freihandel prechen Er erwähnte auch veiläufig die Kriſis in

ſt aſien und bemerkte ſicherlich ſeien Männer aller Parteien
darauf bedacht der Regierung bei ihrer Wahrung der britiſchen
Intereſſen keine Hinderniſſe in den Weg zu legen

Ueber die britiſche Miſſion in Tibet
werden amtliche Schriftſtücke veröffentlicht wonach infolge der
Miſſion des Dalai Lama nach Petersburg ſich England Ruß
land und China verſtändigten daß ſie etwaigen Aenderungen
des beſtehenden Zuſtandes in Tibet nicht ruhig zuſehen können
Darauſhin ſei von China eine Konferenz vorgeſchlagen Ruß
land habe am 2 Februar 1903 mitteilen laſſen daß ein Vor
gehen Englands in Tibet Schritte zum Schutze der Jntereſſen
Rußlands hervorrufen könne England antwortete daß es
dennoch weitergehen werde Als dann die britiſche Miſſion
tatſächlich abmarſchierte proteſtierte Rußland Lansdowne
entgegnete er finde es ſonderbar daß eine Macht proteſtiere
die wenn die Umſtände es erforderten nie gezögert habe in
direkt in die Rechte der Nachbarn einzugreifen Solche
Sprache ſei angeſichts des Proteſtes von England gegen die
Uebergriffe Rußlands in der Mandſchurei Turkeſtan und
Perſien berechtigt

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 6 Febr
Wegen Unterſchlagung angeklagt war die 41 Jahre alte Han

delsſrau Witwe Marie Schmidt geb Fiſcher aus Halle Sie
räumte ein am 28 Aug v J einen Korb voll Wäſche ſich an
geeignet und für 8 M bei einer Trödlerin verſetzt zu haben
Die Geſchädigte bekundete der Wert jener Wäſche habe ſich auf
129 M belaufen und beim Rückkauf habe ſie 9 M bezahlen
müſſen Das Urteil lanutete auf 6 Monate Gefängnis

Der Tapezierer Paul Valentin Wiescoleck aus Schleſien
gebürtig 25 Jahre alt hatte ſich wegen Diebſtahls im Rückfall
wegen Bettelns und Hausfriedensbruchs zu verantworten Am
2 war er bettelnd nach Löbejün gekommen u a zu dem
erblindeten 72 Jahre alten Jnvaliden Friedrich Krüger den er
um eine Gabe anſprach und bei dieſer Gelegenheit Taſchenuhr
nebſt Kette entwendete Er wurde wegen des Diebſtahls zu
einem Jahre Zuchthanus und 5 Jahren Ehrverluſt ver
urteilt und wegen des Bettelns zu 3 Wochen Haft betreffs des
Hausfriedensbruchs freigeſprochen 3 Wochen Unterſuchungshaft
wurden als verbüßt erklärt

Ebenfalls wegen rückfälligen Diebſtahls ſtand unter Anklage
der aus Strafhaft aus Wehlheiden bei Kaſſel vorgeführte Arbeits
burſche Max Witte aus Roitzſch bei Bitterfeld Er iſt 22 Jahre
alt und hat noch 2 Jahre 7 Mon Zuchthaus zu verbüßen Am
2 Juli v J hat Witte in Halle ein dem Unterſchweizer Karl
Rohde gehöriges Fahrrad geſtohlen und die Maſchine für 70 M
verkauft Unter Einrechnung der erwähnten 2 Jahre 7 Monate
wurde der Angeklagte insgeſamt zu 3 Jahren Zuchthaus und
3 Jahren Ehrverluſt verurteilt

Gegen die Reichsgewerbeordnung 856 ſowie gegen das Geſetz
vom 3 Juli 1878 ſoll der Arbeiter Johann Smolibocki aus
Ermsleben verſtoßen haben weil er zu einer beſonderen Art
von Druckſchriften Abonnements im Umherziehen
geſammelt hatte ohne im Beſitz eines Wander
gewerbeſcheines zu ſein Vom Schöffengericht zu Erms
leben war auf Einſtellung des Verfahrens erkannt wor
den da die Sache verjährt ſei Hiergegen war vom Amtsanwalt
Berufung eingelegt Der Angeklagte wurde verurteilt da er
einen Wandergewerbeſchein nicht gehabt einen ſolchen aber auch
gar nicht bekommen hätte weil die fragl Druckſchriften vom
Feilbieten im Umherziehen ausgeſchloſſen ſind Die Strafe war
nach der hinterzogenen 48 M jährlich betragenden Gewerbe

ſteuer zu bemeſſen nämlich auf den doppelten Betrag 96 M
Geldſtrafe oder 12 Tage Haft

Erfolg erzielten der Arbeiter Jakob Zarek aus Beiderſee
und deſſen Ehefrau die vom Schöffengericht in Halle wegen
Diebſtahls verurteilt worden waren Zarek zu 3 Tagen ſeine
Frau zu 1 Tage Geſängnis Hiergegen hatten die AngeklagtenBerufung eingelegt Das Gericht erkannte unter Aufhebung des

ſchöffengerichtlichen Urteils auf Freiſprechung der Änge
klagten weil ihnen dos Bewußtſein der Rechtswidrigkeit ge
mangelt habe und eine diebiſche Abſicht nicht erwieſen ſei

Der Geſchirrführer Louis Reiche ,t aus Löbejün wurde
wegen Diebſtahls im wiederholtes Rickfalle unter Zubilligung
mildernder Umſtände zu 4 Monaten Gefängnis verurteilt Er
hatte am 5 Nov v J in der Fiur Frößnitz am Petersbexge
aus einer dem Gutsbeſitzer Knoche in Wallwitz gehörigen Miete
Zuckerrüben entwendet

Wegen Verletzung der Wehrpflicht durch Verlaſſen des Bundes
gebietes ohne Erlaubnis waren angeklagt die Wehrpflichtigen
Lonis Berger aus Bitterfeld Hermann Franz Juckat aus
Tilſit zuletzt in Halle wohnbaft geweſen Wilhelm Guſtav
Maſchke aus Roitzſch Hermann Müller aus Zörbig und
Friedrich Karl Rauſſch aus Merſeburg Sie wurden in contu

e zu 160 M Geldſtrafe oder 32 Tagen Gefängnis
verurteilt

Provinzialnachrichten

Schkenditz 9 Febr Der Streik in der Holzwarenfabrit
von J Schaefer Söhne hier iſt beendet Die Arbeit wurde am
Montag morgen wieder aufgenommen

rg Teuchern 8 Febr Selbſtmord Rechtsſtreit
n den Kiefern am Schützenplatze machte der 51 jährige Arbeiter
ommerfeld infolge hänslicher Szenen ſeinem Leben durch Er

hängen ein Ende An dem Zugangswege zu unſerem Vahn
hofe liegt ein Reſtaurant der Beſitzer war der Meinung er
habe infolge 30 jährigen Gebrauches ein Anrecht auf die Mit
benutzung dieſes der Bahn gehörigen Weges Das Urteil eines
diesbezüglichen Rechtsſtreites belehrte ihn eines anderen ſo daß
d die Milbenntzung nur im Wege der Vereinbarung geſtattet
wird

Siößen 8 Febr Blutvergiftung Rauferef
Geſperrtes Gleis Der hieſige Arzt Dr Hiller hat ſich
infolge einer durch Blulvergiftung entſtandenen Armgeſchwulſt in
die Halliſche Klinik begeben müſſen Jm Bergmannſchen
Lokale in Mertendorf kam es bei einem Maskenballe zu
einer Raufexei bei der nicht nur mit Biergläſern geſchlagen
ſondern auch mehrere Arbeiter darunter einige Familienväter
durch Meſſerſtiche ſchwer verletzt wurden Der heute morgen
ler durchgehende erſte Bahnzug nach Naumburg hatte bei
ethau auf offener Strecke einigen Aufenthalt weil ein

Hindernis anſcheinend ein Banmſtamm vom Gleis geränmtzur Adreſſe ein in dem erklärt wird die Annahme des Schutz werden mußte

G Bitterfeld 8 Febr Arbeiterfürſorge Jm Le2 J raufedes vergangenen Jahres wurden für die anf der Deutſche
Grube des Reichstagsabgeordneten Bauermeiſter beſchäftigien
Arbeiter wiederum drei nene Wohnhäuſer mit je vier Wohnungen
zu je fünf Räumen erbant ſo daß gegenwärtig daſelbſt 36 Wohn
häuſer mit 112 Wohnnngen vorhanden ſind die zu einem ſehr
billigen Mietspreis an die Arbeiter vermietet ſind Außerde
erhält jeder Mieter ein Stück Garten und Ackerland Für die
Kinder der Leute iſt eine dreiklaſſige Schule erbaut um den
Kindern den Schulweg nach Zſcherndorf zu erſparen An der
ſelben wirken zwei Lehrer deren Beſoldung zum Teil vom
Werke getragen wird Mehrere Beamte und einige Arbeiter
ſind in eine Lebensverſicherung eingekanft die Geſamtverſiche
rungsſumme beläuft ſich gegenwärtig auf 131,000 wobei das
Werk die Prämienzahlung leiſtet Das Werk gewährt auch den
jenigen Arbeitern welche längere Zeit krank ſind außer dem
geſetzmäßigen Krankengelde noch Unterſtützungen Sodann werden
auch an ſolche Arbeiter die lange Jahre dort beſchäftigt ind
ſowie auch an Jnvaliden und hinterbliebene Witwen Unler
ſtützungen im Betrage von monatlich 9 bis 75 M für die Perſon
gezahlt ſo daß auch hierfür eine ganz erhebliche Summe auf
gewendet wird Möchten die fürſorglichen Einrichtungen anderen
größeren Werken zur Nachahmung dienen

Großwirſchleben 8 Febr Vermißt Am Sonntgg
Nachmittag fanden Spaziergänger am Saalenfer in der ſog
Wiſchke zwiſchen hier und Alsleben einen in die Erde geſteckten
Regenſchirm mit einem daran beſeſtigten Zettel mit den Worten

Jch habe mir hier das Leben genommen gebt meinem Bruder
N N in Alsleben Nachricht Bei Abgabe des Fundes an den
Adreſſaten beſtätigten ſich die Angaben da dieſer ſeinen in
Leipzig wohnhaften ſeit einigen Tagen bei ihm weilenden
27 Jahre alten Bruder vermißte Der Vermißte zeigte ſchon ſeit
einiger Zeit Anwandlungen von Schwermut und halte in ſolchen
Augenblicken öfler die Abſicht ausgeſprochen ſich das Leben zu
nehmen

Schönebeck a 8 Febr Hohe Holzpreiſe Auf
der letzten großen Holzauktion im Bezirk der jenſeits der Elbe
gelegenen Oberförſterei Grünewalde wurden außerordentlich hohe
Preiſe erzielt So koſtete z B eine ſtarke zu 25 M taxierte
Eſche 70 eine zu 86 M taxierte Eiche 260 eine andere
Eiche von 11 cbm 680 eine von 9,50 cbm 457 M und eine
von 5,90 cbm 352 M eine ſchlechte rotfaule Eiche kam 40 M
das Kubikmeter Vertreter von Firmen aus Roßlau und
Hannover haben ſolche Preiſe angelegt

Wittenberg 8 Febr Un glücklicher Wurf Einen
Wurf der glücklicherweiſe ſein Ziel verfehlte aber dennoch
Schaden genug anrichtete vollführte geſtern früh bei Tages
grauen ein Kaufmannslehrling eines hieſigen Kolonialwaren
geſchäfts Aus einer Neckerei mit ſeinem Lehrkollegen war Ernſt
geworden der eine der Lehrlinge ergriff einen Hammer und
warf damit nach ſeinem Berufsgenoſſen Glücklicherweiſe ver
fehlte der Hammer ſein Ziel durchſchlug aber wie die Allg
Ztg berichtet zunächſt eine Scheibe der Hinterwand des
Schaufenſters und traf dann noch die große Spiegelſcheibe die
einen Wert von ca 300 M hatte und ebenfalls noch zertrüm
mert wurde

tt Aus dem Jerichotoſchen Kreiſe 8 Febr Tödlicher Un
fall Heute abend ereignete ſich vor dem Münchentor zu
Loburg ein ſchrecklicher Unfall Der 30jährige Knecht Meltzer
aus Hobeck welcher einen mit zwei Ochſen beſpannten mit
50 Zentner Kalk beladenen Ackerwagen beſteigen wollte rutſchte
auf der Deichſel aus und geriet unter das eine Vorderrad das
über ſeinen Hals hinwegging und den Unglücklichen ſofort tkötete
Er hinterläßt eine Frau und zwei Kinder

Jeſſen 8 Febr Stenermannsprüfung Am
Sonnabend fand im benachbarten Elſter unter Vorſitz des
Waſſerbaurats Herrn Blumberg Torgau die diesjährige Steuer
mannsprüfung an der dortigen Schifferſchule ſtatt 17 junge
Leute hatten ſich gemeldet Die ſchriftliche und mündliche
Prüfung welche von vormittags 10 bis nachmittags gegen
4 Uhr währte ergaben ein erfreuliches Reſultat denn 14 Prüf
linge beſtanden 2 davon erhielten das Steuermannspatent für
Dampf und Segelſchiffahrt und 12 für Segelſchiffahrt Der
diesjährige Winterkurſus der Schifferſchule in Elſter wurde von
48 Schülern beſucht

a Vom Brocken 8 Febr Witterungsbericht Bei
tiefem Barometerſtand herrſchte auf dem Brocken ſeit Freitag
Abend dichter Nebel abwechſelnd von Schneetreiben und
Schneegeſtöber begleitet Am Sonntag Nachmittag hob ſich für
kurze Zeit die Wolkendecke und die anweſenden Touriſten
konnten wenigſtens die umliegenden Ortſchaften deutlich ſehen
Bald überflutete von neuem dichter Nebel den Brocken und
auch heute vormittag hält dieſe ungünſtige Witterung ohne
Unterbrechung an Am Sonnabend und Sonntag hatten wir
fortgeſetzt ſtürmiſchen Wind aus Nordweſt und Südweſt der
geſtern abend etne Geſchwindigkeit von 21 m in der Sekunde
erreichte Begünſtigt wurde die Rauhreifbildung die an ein
zelnen Stellen wieder eine Stärke von 40 em angenommen hat
und da ſie aus einzelnen federartigen Gebilden zuſammen
geſetzt iſt einen prächtigen Anblick gewährt Die Temperaturen
hielten ſich während der letzten Tage faſt gleichmäßig auf
5 Grad unter Null Der Niederſchlag beträgt ſeit Freitag bis
heute 29,7 mm ſNachdruck auch auszugsweiſe verboten

Heiligenſtadt 7 Febr Der Frauenmord in Lutter
Geſtern hat in Lutter im Beiſein des Unterſuchungsrichters am
Landgericht Nordhauſen Herrn Landgerichtsrat Steinhauſen
durch die Kreisärzte aus Heiligenſtadt und Worbis die Sektion
der Leiche der ermordeten Witwe Günther geb Trümper ſtatt
geſunden Der Mörder behauptet Fran Günther ſei damit ein
verſtanden geweſen aus dem Leben zu ſcheiden Dieſe Angabe
erſcheint aber nicht glanbhaft Heute nachmittag fand unter ſehr
großer Beteiligung die Beerdigung der Ermordeten ſtatt Der
Mörder Curtius ſtammt nach der Nordh Ztg aus guter
Familie Sein Vater bekleidet das Ehrenamt eines Magiſtrats
rates in Dillingen er iſt Weingroßhändler und betreibt außerdem
ein Kommiſſionsgeſchäft Der Sohn Georg hat nebſt ſeinen
übrigen Geſchwiſtern eine ſorgfältige ſehr ſtrenge Erziehung
genoſſen Er hat über zwei hochachtbare Familien namenloſes
Weh heraufbeſchworen

Perſonal Nachrichten Der Regierungsaſſeſſoy v Velſen in
Merſebntg iſt dem Königlichen Oberpräſidium in Magdeburg der Regierungs
aſſeſor Engelbrecht in Poſen der Königlichen Regierung in Merſeburg zur
weileren dienſtlichen Verwendung überwieſen worden Der Regierungsaſſeſſor
Dr jur Graf v Wartenzleben aus Merſeburg iſt dem Landrat des
Landkrelſes Kaſſel zur Hilfeleiſtiung in den landrätlichen Geſchäſten zugeteilt

worden
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Braunuſchweig 8 Febr Ein ſchwerer Unfall ereignete ſich heute t in einer hieſigen Schlächterei
Heizer Wilhelm Gundelach geriet beim Auflegen eines Rienene
auf die Transmiſſion ins Getriebe und zog ſich dabei e
innere Verlehungen zu außerdem wurde ihm ein Fuß re
geriſſen und der zweite gebrochen Der Verunglückte wur
durch die Sanitätswache nach dem herzoglichen Krankenhau

gebracht inß Von bändeSchwarzönrg 8 Febr Einbruch in oſt geJn dem benachbarten Sitzen dorf brachen Diebe in der Nu
zum Sonntag in das Poſigebände ein Als ein Poſten
beamter in das Gebände eindrang um die Diebe feſte Wuſt
erhielt er von dem einen der Einbrecher einen Stich in die 33
durch den er lebeusgefährlich verletzt wurde Die Diebe wi
darauf überwältigt und feſtgenommen des

Meiningen 8 Febr Die Wiener Ausgabe de
Bilſeſchen ſt omans Ans einer kleinen Garniſon en
auf eine Beſchwerde hin für Sachſen Meiningen ſreieegegs
mit der Begründung daß nach dem Urteil des Melker Ken
erichts nur die in Braunſchweig gedruckten Angaben
domans in Deutſchland zu konſiszieren ſeien
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ür Aoleſund Selbſtmord5 eher en de wegen Stadt Aalefund bewilligte
r de der Stadt Leipzig aus Stiftungsmitteln 1500 M Auch

t ſich hier die Fürſorge für Aaleſund Jn einem Ge
ſt WBayeriſchen Bahnhofes wurde am Sonnkag abend ein

ß be Mann erhängt aufgefunden Der Tote wurde als ein
enſzehnlen Lebensjahre ſtehender Schloſſerlehrling aus

m umitſchan der in Rötha in der Lehre ſtand rekognosziert
Was den Ünglücklichen zu der unſeligen Tat veranlaßle iſt nicht
gufgeklärt

ane 8 Febr Ein ſchändliches Verbrechenwehen de Bergſtraße hierſelbſt wohnenden Maler
welche beide ſtumm ſind verübt indem

altes Kind in der Abſicht es zu
löten in eine Wanne mit heißem Waſſer legten Das arme

Geſchöpf erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß es alsbald nach
ſeiner Aufnahme im Kraukenhauſe ſtarb Wie zu dem Vorfall
ferner noch verlantet ſoll das Kind vorber mißhandelt worden
ein Veide Ebelente wurden verhaftet und die Wohnung als
atort des Verbrechens polizeilich geſchloſſen Schmidt hat die

üntat eingeſtanden während die Frau als Mitſchuldige gilt
Die Leute waren noch nicht lange verhelratet

Wie dieZwickan 8 Febr Untreuer Beamter
Neucſt Nachr bören iſt der Poſtverwalter Voigt in Ebers

brunn im Erzgebirge plötzlich ſeines Amtes enthoben und ver
haſtet worden Voigt hat jahrelang teilweiſe ſehr raffinierte
Fälſchungen und Unterſchlagungen begangen

nnidt ſchen Ehelenter eigenes Ca 4 Monate

Wiſſenſchaft Runſt kiteratur

Die franzöſiſche Expedition zum Tjiadſee
Die Pariſer geographiſche Geſellſchaft hat ſoeben von Kapitän
Lenſant ein Telegramm vom 30 Januar aus Lagos erhalten in
dem das vollſtändige Gelingen der Expedition Niger Vinnö
Tſadſee beſtätigt wird Damit wird der glückliche Ausgang
einer kühnen und abenteuerlichen Forſchungsreiſe durch den afri
kaniſchen Kontlnent beſtätigt in kaum ſechs Monaten und mit
beſchränkten Mitteln haben die Franzoſen ungefähr zweitauſend
Kilometer zurückgelegt in einem unwegſamen und in einem
Teile faſt unbekannten Lande Jn Hinblick auf das praktiſche
Reſnltat ſchreibt der Gaulois kann man bevor noch die Einzel
heiten dieſer bemerkenswerten Reiſe bekannt ſind ſagen daß die
Miſſion einen Rieſenſchritt zum Vordringen Frankreichs in
Afrika getan hat Frankreich hat ſich zwiſchen dem Niger und
Tſadſee weite Territorien geſichert die eine Quelle des Reich
tams werden können ſobald ſie richtig ausgenutzt werden Bis
jetzt konnte man das Tſadgebiet nur auf dem Kongo erreichen
was eine Neiſe von ſechs Monaten und eine Rieſenausgabe
etwa 1600 M für jede Tonne Ware bedeutet Wenn ſich der
Weg der von Kopitän Lenfant traciert iſt als benutzbar erweiſt
ſo wird ſich die Reiſe auf zwei Monate und die Koſten des
Warentransports auf 400 M pro Tonne verringern Dieſe
Zahlen beweiſen allein die Wichtigkeit des Problems Am
15 Juli brach Kapitän Lenfant mit ſeinen Begleitern von
Bordeanx auf Anfang Auguſt war er in der Nigermündung
und gelangte in einer Schute aus Stahl dem Benott Garnier
auf dem Niger am 11 Auguſt in Lokodſcha an von dort fuhr
er den Binns hinauf kam am 25 Auguſt in Garoſſa und einige
Tage darauf in Jola an Von dort ab fehlen noch genaue
Nachrichten jedenfalls hat die Expedition auf einem Nebenfluſſe
des Binns die Sümpfe von Turburi erreicht die ſie direkt zum
Logone dem Nebenfluſſe des Schari brachten Wahrſcheinlich
iſt der Benolſt Garnier in den erſten Tagen des September
zum Tſadſee gelangt

Eugen Albert iſt eine ehrenvolle Auszeichnung zu teil
u d die allgemein erfreuen wird der Großherzog von
achſen Weimar hat ihm die Große Goldene Medaille für

Kunſt erſter Klaſſe verliehen Dieſe Medaille kann nur einer
immer aus jedem Kunſtzweig beſitzen Von den lebenden
Schriftſtellern hat ſie Wildenbruch von bildenden Künſtlern der
Bildhauer Hildebrand Als Muſiker hat ſie nun für den bis
herigen Jnhaber den jüngſt geſtorbenen Weimarer General
muſikdirektor Dr Eduard Laſſen Eugen Albert bekommen

Die konſtitnierende Generalverſammlung der
Kantgeſellſchaft die von Profeſſor Dr Vaihinger

dem Herausgeber der Kantſtudien gegründet iſt findet
nicht wie zuerſt gemeldet worden iſt am 12 Februar dem
Todestage Kants ſondern am 22 April dem Geburtstage Kants
in Halle ſtatt da Profeſſor Vaihinger an der Feier der Uni
erſität Königsberg perſönlich teilnimmt Von Profeſſor
aihinger ſind auch die Statuten der Kantgeſellſchaft zu beziehen

Die Mitgliedſchaft wird erworben entweder durch einen Jahres
beitrag von 20 M oder durch einen einmaligen Beitrag zur
Kantſtiftung deren Kapital bis jetzt 10,000 M beträgt

Vermiſchtes
Zwei Projekte einer elektriſchen Schnellbahn Berlin Hamburg

liegen gegenwärtig der Regierung vor Beide Projekte ſtimmen
im großen und ganzen überein Sie unterſcheiden ſich nur in
ſofern als das eine die bisherigen Bahnhöfe benutzen will
während das zweite neue Bahnhöfe in Betracht zieht Beide

rojekte ſehen dem B zufolge eine elektriſche Centrale in
iltenberge vor Nach Hamburg das jetzt mit einem Schnellzug

in 3 Stunden zu erreichen iſt wird man durch die elektriſche
Schnellbahn in 1 Stunden gelangen Selbſtverſtändlich
fordern beide Projekle einen neuen Unterbau der Bahngleiſe
Die Koſten des Unlerbaues ſind jedoch nicht ſo erheblich als all
gemeln angenommen wird Bei dem äußerſt regen Verkehr
zwiſchen den beiden Städten iſt ſchon jetzt für die Eiſenbahn
üge ein drittes Gleis notwendig geworden Dieſes würde
alls die elektriſche Schnellbahn eingerichtet wird in Fortfall

kommen und der Staat hätte von vornherein die Koſten für
das dritte Gleis der Eiſenbahn geſpart Bis jetzt haben Kon
ferenzen im Miniſterinm noch nicht ſtattgefunden jedoch glaubt
wan daß binnen kurzem die Regierung zu einem der Projekte
Stellung nehmen wird
der grobe Unfug des Geſundbetens ſcheint noch immer in
er ſog Geſellſchaft im Schwunge zu ſein Wenigſtens deutet

ſolgende Notiz im Hygieniſchen Volksbl darauf ſin Ein be
annter Frauenarzt in Berlin wird zu einer jungen Fran ge

Lfen der er bereits einmal als Geburtshelfer beigeſtanden hat
zn der Mutter der Dame wird ihm mit Bedauern mitgeteilt

a er za früh alarmiert ſei Nach einigen Stunden wiederholt
wo dasſelbe Spiel Nun reißt ihm die Geduld Eingeſchüchtert
urch ſein ernſtes Auftreten erhält er endlich Einlaß ins
xankenzimmer Er findet die junge Frau bereits in ſehr ge

u Wichtem Zuſtande ein operativer Eingriff beſeitigt die Gefahr
de geht glücklich vorbei Der Arzt dem die Geſchichte
n erbar vorkam verſucht Aufklärung zu erlangen und erfuhr

in folgendes Der Gatte der jungen Mutter weilt in
da nover von wo er ſich telephoniſch mit ſeiner Privat
be en in Berlin verbinden ließ und ſeine Schwiegermutter

Hwor keine ärztliche Hilfe in Anſpruch zu nehmen da er in
annover ſeine Gattin u enden Sprteſundbeten t und den zu erwartenden Sprößling

gen der Geldſammlungen für Agleſund Das CEentral
tee vom Roten Kreuz macht bekannt daß die Geld

lungen für Aaleſund am 10 Febr geſchloſſen werden

Als Poſtkurioſum verdient vermerkt zu werden daß eine voWeener in Oſifriesland nach Hannover am e
abgeſandte Karke ihren Beſtimmungsort und den Adreſſaten
Wücklich am 5 Januar 1904 erreicht hat Sie hat alſo für dieſe
Strecke faß 21 Jahre gebraucht eine Beförderungsdauer die
ſelbſt für die 93 der Poſtkutſche etwas lang geweſen wäre
Aufgabe und Ankunſtsſtempel waren auf der uns vorgelegten
Karke ordnungsmäßig aufgedrückt
kommend kein Straſporto zu erheben obgleich die damalige Poſt
karte längſt außer Kurs iſt Welche Fahrten mag die Karte
wohl auf ihrer langen Reiſe zurückgelegt haben

Eine neue Großßſtadt Die Stadt Duisburg zählt ſeit
Donnerstag 100,000 Ein wohner Sie iſt damit als jüngſte
in die Reihe der deutſchen Großſlädte getreten

Ueber eine geheinmnisvolle Bluttat die jüngſt abends auf
der Eiſenbahnſtrecke zwiſchen Zakrzewo und Flatow an
einem Bahnwärter verübt worden iſt berichtet die Danz Ztg
Als der Bahnwärter Göhrke aus Zakrzewo den Perſonenzug
Konitz Schneidemühl hatte paſſieren laſſen kam ein fremder
Mann auf ihn zu und bat ihn um eine Axt Er habe aus
Flatow Kohlen geholt und unterwegs ſei ihm die Deichſel ge
brochen die er nun wieder in Ordnung bringen wolle Der
Fremde erhielt die Axt und entfernte ſich Nach einer Stunde
etwa um 9 Uhr hatte der Bahnwärter den Güterzug zu bedienen
Da ſah er den fremden Mann mit der Axt wiederkommen Er
ging ihm über das Gleis entgegen Als er mit dem Fremden
zuſammentraf erhielt er von dieſem mit der Axt einen
Hieb gegen den Kopf ſo daß er bluttrieſend niederſank
Dann ſchlug der Attentäter noch weiter auf den Daliegenden ein
Der überfallene Bahnwärter lag betäubt zwiſchen den Schienen
kam aber glücklicherweiſe noch rechtzeitig zu ſich um ſich vor dem
nahenden Güterzuge in Sicherheit zu bringen worauf er in ſeine
Wohnung wankte Kaum hatte ſich die Frau von ihrem Schrecken
erholt ſo hörte ſie vor der Tür ein Gepolter Der hinaus
geſchickken Tochter wurde die Axt von dem fremden Manne über
geben worauf dieſer in dem nahen Walde verſchwand Von dem
Täter fehlt jede Spur auch iſt ein Anhaltspunkt für den Grund
des Verbrechens nicht vorhanden Es iſt nicht unwahrſcheinlich
daß es ſich um die Tat eines gefährlichen Jrrſinnigen handelt

Abſturz in den bohriſchen Alpen Zwei ſeit dem 1 Februar
auf der Zugſpitze vermißte Touriſten wurden am Sonntag
gänzlich zerſſchmettert einige hundert Meter unterhalb
der Wiener Neuſtädter Hütte hinter der Luhdenergrube auf
gefunden Beide waren von Sachverſtändigen vor der Tour
eindringlichſt gewarnt worden Die Leichen der Verunglückten
die nach Ehrwald gebracht wurden ſind rekognosziert worden
es find der Sohn eines Bäckermeilſters Zimmermann und der
Sohn eines Brauereibeſitzers Meir aus Jngolſtadt beide
ſtudierten an der Techniſchen Hochſchule in München

Die Expedition zur Anfſuchung des Barons Toll die unter
Leitung des Leutnants Koltſchak ſtand iſt nach Meldungen aus
Jakulst vom 8 d M nachdem es ihr nicht gelungen iſt
Baron Toll aufzufinden dort wieder eingetroffen

Die Springflut über die wir dieſer Tage berichteten hat doch
ganz gewaltigen Schaden an den britiſchen Küſten
angerichtet und weſthin ſcheinen die Wirkungen dieſer eigen
tümlichen Naturerſcheinung geſpürt worden zu ſein Jn Jerſey
einer der britiſchen Jnſeln an der franzöſiſchen Küſte wurde
außerdem ein dentliches Erdbeben verſpürt ein Umſtand der
darauf hin zu deuten ſcheint daß irgendwo im atlantiſchen
Ozean eine vulkaniſche Erſcheinung der Anlaß des
Ganzen geweſen iſt Die engliſchen Bäder die an dem Kanal
liegen litten alle ohne Ausnahme unter der Springflut die
Haſtings z B ſo weit überſchwemmte daß die Kurgäſte in der
Stadt durch das tiefe Waſſer waten mußten Jn St Leonards
riß die See über 290 Meter der neugebauten Böſchung binweg
und in Dover ſtieg das Waſſer ſo hoch daß alles Land in der
Nähe des Hafens überſchwemmt wurde Einige Gebäude
wurden vollkommen eingeriſſen Auch an der Küſte von Devon
ſhire kamen verſchiedene Dammbrüche und Ueberſchwemmungen
vor Jn einer Heilanſtalt in Sandgate ſchlugen die Wellen
durch die unteren Räume des Hanſes die Fenſter zerbrechend
und alles vor ſich her treibend Jn Jerſey ſcheinen wie ge
meldet wird eine Menge Fenſterſcheiben zerbrochen zu ſein und
an einigen Stellen der Jnſel wurde das Erdbeben ſo ſtark ge
ſpürt daß Möbel ſchlecht gebaute Hütten und dergleichen zer
brochen wurden Jn England ſelbſt ſind infolge des anhalten
den Regens große Strecken Landes überſchwemmt worden alle
Flüſſe ſind ſtark angeſchwollen und die Themſe z B erreichte
in den letzten Tagen einen Waſſerſtand wie nur ſehr ſelten Das
ganze obere Themſetal iſt überſchwemmt die Stadt Windſor
mit dem Schloß liegt auf einer Jnſel Ebenſo ſieht es in dem
Medway Tal aus und die Grafſchaft Kent iſt zu einem außer

ewöhnlich großen Teil überſchwemmt Straßen ſind dort zum
eil vollkommen unpaſſierbar Die Ausſichten für die Land

wirte ſind wieder einmal bedenkliche und Feldarbeit iſt in Kent
ſelbſt auf den höher gelegenen Plätzen faſt ganz unmöglich oder
zum mindeſten ſehr eingeſchränkt Mit der Ausſaat iſt man in
vielen Diſtrikten des Landes weiter zurück als in einem Jahr
deſſen ſich die jetzt lebenden Generationen entſinnen können
Auch in den Fens ſieht es ſehr übel aus denn der größte Teil
des Diſtrikts gleicht elnem einzigen großen See aus dem nur
wenige kleine Jnſeln herausſchauen Auf den Seilly Jnſeln die
den erſten Anſturm der Springflut auszuhalten hatten wurden
wie nachträglich berichtet wird ganze Felsſtücke fortgeriſſen
und alle Straßen die an den Küſten entlang liefen haben ſehr
empfindlich gelitten

Der Brand von BValtimore dauert den neueſten Nachrichten
zufolge geſteru noch an Jnfolge Umſpringens des Windes iſt
jetzt auch der ſüdöſtliche Teil der Stadt bedroht

die Bevölkerung flieht aus dieſem Staditeil 400 Schlänche er
weiſen ſich gegenüber dem Flammenmeer als machtlos Das
ſtädtiſche Hoſpital mußte ſeine Patienten darunter 17 verletzte
Feuerwehrleute anderswo unterbringen auch die Entbindungs
anſtalt wurde geräumt Bisher ſind etwa 600 Gebäude von
der Feuersbrunſt z er ſtört Der Schaden wird auf 75 Mill
Dollars geſchätzt Wenn das Wohnviertel der Stadt von den
Flammen ergriffen wird iſt das Ende unabſehbar Da keine
elektriſche Kraft vorhanden iſt verkehren keine Straßenbahn
wagen Tonnen Dynamits wurden angewandt um die Brücken
zu ſprengen und dadurch die Flammen an der Weiterver
breitung zu hindern der ſtarke Wind wehte jedoch Funken über
den trennenden Zwiſchenranm Unter den bei dem Brande
niedergebrannten Gebänden befinden ſich das Rathaus

mehrere Gerichtsgebäude das Hauptgebäunde der Baltimore
Ohio Vahn das Poſtamt des Weſtern Union Telegraphenamt
das Theater in der Holydayſtraße die Geſchäftshäuſer des
Kontinental Truſt des Guardian Truſt des MerkantileTruſt
der National Exchange Bank ferner der Equitable Palagſt die
Bank of Baltimore das Haus des Jnternational Truſt das
Carollton Hotel Junkers Hotel das Haus der Aſſociated Preß
und zahlreiche andere große Geſchäftsgebände

Für die Bedürftigen in Anleſund ſind von
Conrad Tack Cie Schnhwarenfabriken in

Die Poſt war ſo entgegen

der Firma
Burg bei

1899er Chat Citran

30 Auguſt 1883 60
in hochberziger Weiſe 300 Paar Stiefel
0 Paar Gummiſchuhe geſpendet worden

für die große Teilnahme die
Kreiſen hervorruft r 1 zEin weiteres Beiſpiedas Unglück in den maßgebenden

mWieleorologiſche Station n Halle

8 Februa

9 Uhr 12 Min ab
9 Februar

7 Uhr 12 Min mirg

Barometer Milllmeler 78 73Thermomeler Celſins a 77
Rel Feuchtigteit 83 79Wind S 1 e 1Waximum der Temperalnr am 68 Febrnar 58

Minlmum in der Nacht vom 8 Febrnar zum 9 Zebruar 3,1
Nlederichläge am 9 Februar Uhr morgens 0,4 mm

r d l eHandel Gewerbe und Verkehr
Wie wir von zuständiger Seite erfahren ist die vom Berl Tag b

der Voss Zig der Magdeb Ztg und anderen Blättern aus Halle ver
breitete bleldung dass die Hallesche Maschinenkabrik neue
Aufträge von Rohrnekerfabriken hus Java erhalten habe und deshalb
mit UVUeberstun en arbeite völlige erfunden Es liegen keinerlei neue
Aufträge vor und gelegentliehe VUeberstunden bei der Arbeit au
einzelnen Maschinen haben nicht in neuen Aufträgen sondern lediglich
in inneren Verhältnissen des Betriehes ihren Grund

Kali Gewerkeehaften Heldä rungen I und II io
Wernizerode Von der durch die Gewerkenversawmiung bewilligten
1200 M Zu uese pro Kux werden zum 2 Alärz 400 A pro Kux eip
gezogen Wie der Grubenvorstand mitteilt ist der Schneht bis zu einer
Teufe von 248 m vorgeschritten Es wird jetzt gleichzeitig al geteuft
und aufgemauert Wasser sind nen nieht aufgetieten vielmehr kann
der Abschluss derselben nunmehr als gelungen beirnchtet werden in
letzter Zeit wurden mit dem Schachte recht teste Gebirgsschichten Gips
und Letten durchteufkti Die Bausrbeiten verzeicnhen einen ent
sprechenden Foritschritt Bestellt sind nunmehr die grosse Förder
maschine bei der Gntehoffnungshüfte in Oberhausen und eine Pampf
turbinennnlage für die elektriſche Centrale bei Brown Boveri Co io
dMannheim Zürich

Der Aufsichtsrat der Magdeburger Hergwerksgesel
schaft besech ose der am 4 Alte z etnttſndenden General ertammlung
die Verteilung einer Dividende von 35 Froz vie rzuschlagen

Harzer Bankverein in Blankenburx A G In der am
Sonnabend abgehaltenen Aufsichtsratssiſzung wurde der vorgelegte Ab
schluss für 1203 genehmigt und bveschlossen die Verteilnox einer
Dividende von 72 Proz wie im Vorj vorzusechlagen Die Genergal
verzummlung findet um 29 d BI etati

Kursaberiohbte der Fallesohon Bankfürmen vom O Febr

Divldende Zinn Aine2 kür toermin fus ursnolls
all von v 90 Sind Anl v I6621 II u I 10 3 100,000t a henter Anl v 1684 2 I 4 u 10 a 99 25b16G290 i t I16861 u l 10 d 99,8060D 322 t 1 1602 u 1 u 7 32/2 99,806u ſo a l 7 un 103,256Akoner c v 1 1 u 7Frkurter 33/2 0/0 15 t m 4 u 10 3 /2 99 800

Brfurter 4prox Siadi Anl v 19001 4 u l 10 103,006
do o do iroil 115 An 103,006Malberatiudters/220 u 99 25Naumhburger 31/280 99,250Iiandecohnftl 3290 Central Flandhbr I I u 7 82 99,808

Säohelsohs 4 9 o lanilsehattl Vlaudhbr 1 u 7 103 59B
19 31/20/0 15 N n l 1 u 7 3 /2380 7 1 3 n 1 u 7 J Su 311/22/0 Vrovinzinl Anlelhse 2 1 u 7 160,006Halles Heitetedter 3/290 Ohllg II 4 u 3 3 2 94 80e

äo do 41/200 12 mann 4 u 1 42/2 108 506
HIatleeche e r a 1 u 7Knappaoh Berukfagen 490 Anl von1e99 nnkündiar eben II l u 7 4 100 085

i /290 b Brotlebhene n e I 1 u 7 zBornb Museli Fabr 4 Ob rek 1051 I I u Z 103,72l u 7 100,756
Eisengecher 41/29/0 Kammgarnsepinnerei Oblig rückz mit o Pror II u I 10 4 102 500
F Zimmermann Co M 40/0 I A 4 u 10 4 100 506Körbisdort Auekerfabrik 49/0 II 4 u I 10 4 101,906
Waldauer rannkohlen 480 4 u 10 4 102,006do do Oblig v 19021 4 a 110 4 101,006Suchs Thür Braunk V fo Sohnld el II u 7 100500

do II rüekz mit 102 Proz 1 u 7 4 101,006Werach, Woelzseul Br 4000 l 16001 I1 4 u I 10 4 101,000
5 49/0 1698 I u 7 4 101,0002 4 1 1992 u 1 u 1 7 101,006Aaliter Farag u 80inröliahbrik o

Sehnldv unkündb ble 1604 I 1 u 7 4 190 596
Maliersohe Bankverelnz Aklien 19602 81/2 1 1 4154,506
Spar und Vorzehuss Bank Akten 1602 31 1 4 59 906
Ammendorfer Papiert Akt 190203 7 3165,000Cröllwitz akt Paplerfabrik Akt 190203 12 7 4 224 006
CGönnorn blalztabrlk Aktlen ivo23 32 7 4Dörstew Ratimannsd Braunk A 190203 21/2 7 J 63,00B

do Vorzugse Aktion 199223 7 4 99,52EKilenburgerKattun Alanulakt Akt 192203 5 6 4 95,806
Feldzohläeschen Brausrel Aktlen 1902 31 21 10 4 35,056
Glguzig Znokerfebrik Aktien 1892203 6 6 4
alle fleiizteai E I A g 33 o 1902 08 3/2 2 4 860,906

nllesche Akt Blerbrauerel Akt 160203 2 10 8 102 906
aliegohe Maszchineufabrik Aktien 1602 15 1 4 7Iinllescho Straazzenbnehun Akllen 1902 o 1 86 106
Hallezche Fortläud Cement Fabr 1902 o 1 4
Uilidebraud sehe Mühlenw Akt 190203 10 7
Körbiedort Zuckerkabrſk Aktien 190202 3
Kyſſhäuser Hütto Akitlen 1902 45 1 1 252,006
Landsberg Malzfabrik Aktlen 180203 8 7 canmburger Braunkohlen Akten 190203 10 2 4 1 733
Niemberg Malzfabrik Akillen 180208 7 9 9 eNienburger Sohlozemälzeret Akt 180203 3 8 4 71Riebeck sche Moniauwoerke Akitlen 1002 08 i 1,4 257
Sache Thür Brauuk St Aktien 1902 21 1,1 2
Sache Th Braunk St Pr Akt 1902 1 rWaldauor Braunkohlen 81 Akilen 190203 i 4
Wegelin Hübner G Aktien 1992 5 1 23Wersohen Welazeuf Brnuuk Akt 190203 i7 1 ob
ZelizerMazohluenb Akt Sohaedse 180208 3 7 15 5
Zeitzer Paraff u Solarölfabr Akt 1902082 23 9 aZueckerrafünerie Halle Aktien 102 08 10 3
Rruekd Nletl Bergh Ver Kuxe ohne Zao o D
Konzoldirie Plännersohakt Kuxe 1902 W 9 v 359

Die Kurse der mit vexelehneten Papiere veretehen aieh in Merk
für ein Stüok

Wassera tand der Saale bel Trotha
PTrolha 8 Febr abends 2,50 9 Febr morgens 2,42

J Soonnookens Eilfedern versehönern dis Sohrift und spriizen nie

e Bee ST Soennéeeken
a See sÜberan d E Ei fe e arorrätig S e1 Auswahl 12 Federn m l Halter 50 Pf 1 Gros Nr 106 M

Magdeburg mit Zweigniederlaſſung in Halle Schmeeiſtraße l

u Rekonvaleszenten dürfte diese
Marke sehr gute Pienste tun

E Sooonscken Bonn Eorlin W Taubenstr 16 18 Leipzig Wien Mählg 20

ist ein gater unverfälschter Rordenuxwein von angenehmem Geschmack
mit viel Blume unä mehrjährigem Flaschenlager
wein für verwöhnte Feiuschmecker empfehlen
Posten von 50 80 Oxholten von der

Bechenauer Co Bordeanx 0schon mit 1,25 bei Mehrabnahme billiger Pro zu können

den wir als besseren Tis ch
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rössten und bestrenomwiertegten 77

i i r je Flound sind daher in de Kranken
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Zöähelfabrik und Magazin Bernh Grunwalck Rathansſtr 2
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Aöbel Splegel und Polsterwaren zu reelſen

Komplette Wohnungs Einrichtungenrichtungen in hochmoderſſen Neuheiten und allen gangbaren Holzarten ſtets in überraſchend reicher Auet Die Beſichtigung ſtelle ich dem geehrten Publikum ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit gern in
gend welche Verpflichtung Lieferung durch eigene Geſpanne frei Haus
Tiſchlermeiſter Rathausſtr 2 uchen dem Sparkaſſen Gebäude und Bauers

als Salons Wohn Sveiſe Herren und Schlafzimmer
einen großen hellen Möbelſälen in einſacher
eichnungen Koſtenanſchläge und Aufſtellungen bereitwilligſt und koſtenlos ohne ir

Teleyhonruf Nr 799 Bernh Grumw all

ar Mauersberger
Färberei und chem, Waschanstalt

grösstes Etahblissement der Provinz
hält sich zur Reinigung bezw Färben von

Ball u Gesellschafts Toiletten ete
zu angemessenen Preisen und tadellosester Ausführung

OrdenTitel Adel ete R Walden Prince s
Square 41 Kennington Park London
S E Rückporto

H R Heinicke ſ Chemnitz
Specialgeschàft Wülbelmplatz 7

für Ilustrirtee

Schornsteinbau Höchsten

und Schornstein der
Erde von 140 m

Höhe ausgeführt

Dampfkessel

Einmauerungen

S

ſowie reichſter Ausführung aufgeſtell

angelegentlichst empfohlen

Zu kaufen geſucht
Möbel aller Art Laden Kontor
Reſtaurations Einrichtungen Geld
ſchräuke Pianinos u ſ w jederzeit

Priedrich Peileke
Telephon 2459 Geiſtſtraße 25
ſCänſefedern 60 J

er gröbere zum Reigen Schlacht
edern wie ſie von der Sans fallen mit

allen Dannen M 50 fällfert Gänſe
rupf M 60 beſſere Gänſehalbdaunen
m 50,3 00 beſte ſchneeweißem 50
ruſſiſche Daunen M 23 56 weiße
böhm Danuen M 5,00 geriſſeneFe ern M 50 60 50 Pa ge
riſſene M 90 50 Verſ geg Nachn

9 IGustav Lustig c San
Erſte Bettfedernfabrik mit electriſchem
Betriebe Viele Anerkennungsſchreiben

Auf Teilzahlung
ird ſowohl fertige Herren Garde

obe ſowie auch nach Maß gegen geringe
Anzablung an ſolide Herren abgegeben

R Podolski Schneidermeiſier
Geiſtſtraße 21 e

m
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chemisch reinem V

J Milehzucken
nach Prof v Soxhlet s Verfatsren

dargestelt Nur echt in den Original
Packeten mit unserer firma

zu M 150 und 80 Pf
Ein den Apotkeken Drogerien und
h ZSanitätsgeschätten zu haben F
S Ed Loeflund o

Crunbach stutigert S
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preiswert zu empfehlen sind

Weise s Vamilien Kaffee
Pfund 100 Pfg

X Weise s
Pfund 120 Pfg offeriert

5 2722 r

enS
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dbert We
Guatemala Flischung

Stolz jeder Mausfrau
äüst eine feine Tasse Kaffee

Feinste geröstete Kaffees nach dem besten
patentierten Verfahren und mit peinlichster
Sorgfalt hergestellt wovon als ganz besonders

denkbar biſligſten Preiſen unter langjähriger Garantie

KoenigsbeCid lofterie
Ziehung schon

6 u 17 Februar
11,888 Gold nns bar ohne ederAbzug ihn im Betrage von Mark

264 500
Hauptgewinn

I09 000
Loso à 8 A Porto u Liste 30 PI
Dsearkräueräbo Nacht

G m b Bankgesohaſt
Berlin W Fräedriehstr 181

anatorium

Bad Grüna j
Kuranſtalt 1 Ranges für phyſika

liſch diät Heilmethoden Das ganze
Jahr geöffnet 2 Anſtaltsärzte Jll
Proſpekte gratis u fr durch den

Direktor Riehard Schenlc
fFzhHe als Kaſten Eimer MulVlechgefäße den Büchſen beliebig in

Blechſorte,beliebig in Größenmaßen mit
belieb Metallüberzug Zinn Zink Blei
Nickel m belieb Eiſenbeſchlag Einricht
t u Konditoreien lef billigſt

ar W D H Sommer
Veruburg Auguſtſtr 8

Dafelbſt werden gebr guterhaltene
Schreibmaſchinen zu kaufen geſucht

Stahlpanzer Geldſchränle
fener und ſturzſirher

thermit und diebesſicher
U t ähGeldſchrankfabrik Magdeburg

Preiſe äußerſt billig
Catalog koſtenfrei

RNußbanm Pinninos
mehrere guterhaltene 250 bis 350
verkanfen unter langjähr Garantie

FHnereker OoNeue Promenade la am Waiſenhauſe
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Franko gegen Nach
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Briefmarken

Aus einer

T e 8 S2 S
Das zur Kouknréömaffe

des Kaufmanns
gehörige Warenlager enthaltend

S S

Georg Glausnitzer gèenrnß s

Papier Leder Galanterie u Spielwaren
abgeſchätzt auf 17,361 70 Mark ausſchließlich der Ladeneinrichtung
beabſichtige ich im gauzen zu verkaufen Verſchloſſene Angebote ſind nebſt
einer Bietungsſicherheit von 1500 Mark an den unterzeichneten Konkurs
verwalter in deſſen Geſchäftszimmer Wilhelmſtr 4 bis zum 15 Februar er
P Die Veſichtigung des Lagers ſteht Kaufluſtigen am 12 und
13 Februar er von 91 und 6 Uhr im Geſchäftslokale Große Ulrich
ſtraße S frei wo Taxe und Verkaufsbedingungen ausliegen

Friedrich Carow
Bin mit 30 Stück beſten

ſchweren däniſchen Acherpferden ewi
holſteiner und ſchwediſchen Wagenpferden
eingetroffen

eder s Fr Zwiokert
Erhalte Freitag den 12 d M

a

Delitzſcherſtraße S
Tel 477

einen Transport

Na däuiſcher
I ArbeitspferdeWilhelm Trautmann La2rfart

Telephon 54

z Sür den Anzeigenteil verantwortlich Ernſt Böhme in Halle
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Verlag von Otto Janke Berlin SW 46

Socben erschien

Crstklassige Menschen
Roman aus der Offizierskasto

Von
Freiherr von Schlieht

Wolk Graf v Baudissin

heiraten Schnidenmachenfehlungen zur Folge hat

erstklassigen Menschen
dureh die Persönlichkeit des Verfassers
scharfe Hiebe an die Standesgenossen austeilt

Der bekannte Verfasser selbst Aristokrat und Ofü
zier a greift die Sonderstellaung des Ofürziers in derGescilschnaft und im öffentlichen Leben an die Geld

und sogar sittliche VerDer sogenannten guten Gesellschaft
rechnet er den grössten Teil der Schuld an bei der Züechtung dieser

Das Buch wird besonders auch
Aufsehen

erregen es kommt in diesen Kreisen selten vor dass jemand s0
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Fracht od Portofrei g Nehu
ganz I za um en za za I1

Pfd fett
u Lachs 2 Dofſ üb 60 Nollmops
u Auchovis 50 Brather SprottBüklg n noch l N Caviar zuſ 4t2
So lange Vorrat E Degeneu

J n
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befinden ſich
e c in feinen Qualitäten

Tiſchtücher Serbietten Handtücher
Damenwüäſche in guten Qualitäten

Gegründet 1878 Jn nuſerem

S zn außerordentlich billigen Preiſen

aſte 3 1 Trevppe gegenüber dem Wint

er u 7 r Ta a
S Magdeburgerſtr

e r

r 3

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

weiße Unterröcke auch für Konfirmanden

A W Fache W o ergarten
r

3 5

t 55

4 7 33 J

Gegründet 1878

Wachendeden wir wegen baldigen Fortzugs ans Halle beſchleunigen

Fiſcherei Exp Swinemünde 63 D

Weibliche Angeftellte müſſen

auf zarte Hände reinen Teint ſehen
Schon für 25 H erbält man dos r
vorragende milde Toiletten Mitte
Hoſſmanns Créème Ein Sanitätsrat
ſchreibt darüber Jch höre ſo außerordentlich viel Gutes von Hoffmanns
Eréme e Ein Hofarzt empfiehlt d
Präparat beſonders Man waſchen
mit Hoffmanns Marmor Mandelkleten
reibe mit Hoffmanns Créme ein
ongen Sie Proſpekte gratis und fran

v der Firma Hoffmanns Spezialitälen
Dresden A 10 Niederlagen bei Dr
a raten W er Roſai a tzz inſtraße Joh ke Marktplber a Co Delpaigerſtr
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